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Das Duell in Koblenz .

keit aus ganz geringfügigem Anlaß ein Zweikampf zwiſchen
einem Offizier und einem jungen Studenten ſtattgefunden , der

mit dem Tode des Letzteren geendigt hat . Von betheiligter Seite ,

6 dem Vater des in dem Duell Gefallenen , wird nun eine Darſtel⸗
lung des traurigen Hergangs veröffentlicht . Wir laſſen auf ſich

9 beruhen , ob der Anlaß des Streites thatſächlich ſo geweſen iſt ,
wie er hier dargeſtellt wird . Beide Seiten müſſen gehört werden .

Womit aber die Oeffentlichkeit ſich nicht ruhig abfinden kann ,

das iſt die Art und Weiſe , wie der „ Ehrenhandel “ zum Austrag
gekommen iſt . Es handelt ſich um einen Streit zwiſchen einem

Offizier und einem Nichtmilitär , und darüber beſtimmt die am

1 . Januar 1897 erlaſſene kaiſerliche Ordre : „ Geräth ein Offi⸗
zier mit einer Zivilperſon in einen Ehrenhandel , ſo iſt er —

ſofern nicht bald auf gütlichem Wege ein ſtandesgemäßer Aus⸗

gleich ſtattfindet — zur umgehenden Anzeige an den Ehrenrath
verpflichtet . Letzterer hat , ſoweit es die Umſtände geſtatten ,
unter Leitung des Kommandeurs auf einen Ausgleich hinzu⸗
wirken . “ Nach den vorliegenden Berichten iſt dies in Koblenz
nicht geſchehen . Der Offiziersehrenrath des 68 . Regiments hat
vielmehr einſeitig beſtimmt , daß ein Piſtolenduell bis zur Kampf⸗
unfähigkeit allein die Beleidigung ſühnen könne . Und während
des Duells ſelbſt hat der Vorſitzende des Ehrenrathes , der als

Unparteiiſcher fungirte , dazu mitgezzirkt , daß , obwohl ein drei⸗

facher Kugelwechſel bereits ſtattgefunden , und der Student be⸗
reits einen Streifſchuß erhalten hatte , das Duell bis zu dem

ködtlichen Ende weitergeführt wurde . Von einer Anrufung des

Regimentskommandeurs iſt bisher überhaupt nichts bekannt ge⸗
worden , auch nicht , daß , wie es bei Herausforderungen unker

Offtzieren üblich iſt , der Ehrenrath den Sachverhalt nach An⸗

hörung der Betheiligten aufzuklären verſucht hätte , was doch
ofſenbar dem Geiſte der angeführten Kabinetsordre entſprochen
hätte , da ſich der Erſchoſſene den Beſtimmungen des Ehrenrathes
des Regiments einfach unterworfen hat . Daß er dazu nicht ver⸗
pflichtet war , und ſich den einſeitigen Beſchlüſſen des Ehren⸗
kathes , die zu dem traurigen Ende führten , zu ſeinem Schaden

r fe und ſelbſt die Folgen zu verantworten hat , iſt eine Sache

9 ür ſich. Von den zuſtändigen Behörden erwartet das öffentliche
fiechtsgefühl baldige Aufklärung , und zwar nicht nur über dieſe

ehr formale Seite des betrübenden Vorkommniſſes , ſondern
ich materiell . Soweit wie die Berichte vorliegen , war der erſte
glaß zum Streit das Verhalten des Offiziers . Sollte dies

0 der Fall ſein , ſo käme folgender Paſſus der kaiſer⸗
en Kabinetsordre in Betracht : „ Der Offizier muß es als Un⸗

ſcht erkennen , die Ehre eines Andern anzutaſten . Hat er hier⸗
gen in Uebereilung oder Erregung gefehlt , ſo handelt er ritter⸗

wenn er an ſeinem Unrecht nicht feſthält , ſondern zu güt⸗
hem Ausgleich die Hand bietet . “ Die Kabinetsordre vom 1.

nuar 1897 hat zur Verminderung der Duelle in der Armee

Me
Allem dadurch beigetragen , daß ihr der Grundſatz voran⸗

geſtellt war , daß „ ein Offizier , welcher im Stande iſt , die Ehre
eines Kameraden in frevelhafter Weiſe zu verletzen , nicht im
Heere geduldet wird “ . Soll Zweikämpfen , wie ſie der Kaiſer in
5 — — — . — ä —

Buntes Feuilleton .
= Neſtroy⸗Anekdoten . Der 12 . Juni 1836 war ein Unglücks⸗
lag für den Wiener Komiker Johann Neſtroy . Vormittags hatte
feine Haustyrannin Marie Weiler ein zärtliches Briefchen in ſeinem

. entdeckt , als ſie die Winterſachen ausgeklopft , und ihm eine
Szene gemhacht , die bis Nachmittag währte . Unmuthig ſuchte Neſtroy

—

in ncafs auf , hier reichten Freunde ihm die Zeitung , wo eine
afte Kritik aus der Feder Franz Wieſts ſein neues Stück

8 an Nachtwandler “ abfällig beurtheilte . Schweigend eilte er

A
5 im Theater an der Wien , wo er während des Um⸗

en Beſuch eines ihm befreundeten Polizeikanzliſten , der
and Inſpektion hatte , erhielt , der ihn beſchwor , nur heute
porirens ſich zu enthalten , denn der allgewaltige „Polizei⸗
lnitzth werde im Hintergrunde einer Loge der Vorſtellung

Der

Raaem auch die Nachricht ſchweigend auf , aber aus der Art ,
umen Garderobier behandelte , war zu erkennen , daß ein Aus⸗

Dender Wuth nicht ferne ſtand . Trotzdem gingen die erſten
5 er beliebten Poſſe „ Zu ebener Erde und im erſten Stocke “

ignfüber, bis ein Schauſpieler die Worte zu ſagen hakte : „Ich
Saß ſie mich erwiſchen “ , worauf der Bediente — Neſtroy —

gmig zurief : „ Dann begehen Sie einen Raubmord , da wird
3 ſicher nicht erwiſchen . “ Stürmiſcher Beifall lohnte dieſes
de und hohnlachend trat er von der Szene ab und ſchien den

Cacl, Sekretär Franz und den Polizeibeamten nicht zu be⸗
die händeringend den Vorfall beſprachen . Erſt das Glocken⸗

bes zweiten Aktes rief ihn aus der Garderobe ; als der Vor⸗

Higing und Neſtroy die Spieltiſche ordnete , ſah er den Kri⸗
Peſt in der dritten Parterrereihe ſitzen . Sogleich nahm er ein

rten , legte es auf den vorderſten Tiſch mit den Worten :
d Whiſt geſpielt — ſonderbar , daß das geiſtreiche Spiel aus
und der dümmſte Kerl aus Wien gleichen Namen haben ! “
blieb der Beifall aus , das große Publikum verſtand die

ng nicht , die Wiſſenden waren frappirt . Wieſt eilte ſofort
goge zum Grafen , der ihm Genugthuung verſprach . Schon
ſten Tage wurde Neſtroy zur Polizei gerüfen , von einer Ver⸗
ung konnte keine Rede ſein denn Direktor Sedlnitzky hatte Zu
Ul gegeben , daß er ſelbſt dieſe Worte gehört , und es erfolate

16
und bei dieſem ſei Neſtroy ſehr übel angeſchrieben .

In Koblenz hat vor einigen Tagen in Folge einer Streitig⸗

Offizieren zuſammenſetzen . So ließe ſich neben der Einſchränkung

der Armee verpönt , auch ſeinem Wunſche gemäß zwiſchen Offi⸗
zieren und Civilperſonen thunlichſt vorgebeugt werden , dann muß
dieſer Grundſatz auch im Verhalten vom Militär zum Civil zur

Geltung gebracht werden . Weiter aber wäre es unerläßlich , daß
bei Streitfällen zwiſchen Offizieren und Civilperſonen nicht ein⸗

ſeitig militäriſche Ehrengerichte zu entſcheiden haben . Sollen

ſolche Duelle wirklich verhütet werden , dann müßte die kaiſerliche
Kabinetsordre weiter entwickelt werden , und zwar in Richtung
der Bildung gemiſchter Ehrengerichte , die ſich aus Bürgern und

der Duelle auch ein feſteres Vertrauensverhältniß zwiſchen den

einzelnen Ständen herbeiführen .
— —

Aus Stadt und Cand .
Maunheim , 13. April 1899

Zur Schulfrage .
Es wird uns geſchrieben :
Die in No. 97 II des „ Generalanzeigers “ enthaltenen zuſtimmen⸗

den Ausführungen zu dem Organiſationsprojekt des Herrn Stadtſchul⸗
raths Dr . Sickinger veranlaſſen mich zu nachſtehenden ſachlichen Er⸗
örterungen :

Obwohl die genannten Ausführungen ebenſo wohlmeinend ge⸗
halten ſind , als das Organiſationsprojekt ſelbſt und in ſeinem ganzen
Umfange , ſo erſcheint es bei eingehender Prüfung der Sachlage und
bei Berückſichtigung aller einſchlägigen Umſtände doch immer noch ſehr
fraglich , ob mit der Durchführung derſelben die bisherigen Mängel
vollſtändig beſeitigt und die in ſichere Ausſicht geſtellten Reſultate auch
wirklich erreicht werden können .

Gewiß muß anerkannt werden , daß die von dem derzeitigen Leiter

unſeres Voltsſchulweſens berührten Mißſtände in dem bezeichneten
Umfange beſtehen . Aber , wie ſonſt im Leben , iſt wohl auch hier die

„Statiſtit kein Evangelium “ und die Erſcheinung , daß in Mannheim
eine unverhältnißmäßig hohe Zahl von Schülern die oberen Klaſſen
der erweiterten Volksſchule nicht erreicht , dürfte vielleicht nur zu einer

Hälfte den weitgeſteckten Lehrzielen des lokalen Lehrplanes zuzu⸗
ſchreiben ſein , zur anderen Hälfte aber dem außergewöhnlich ſtarken
Zugang weniger geförderten Schülermaterials von auswärts . Die
Annahme aber , daß der reichgegliedertene 6arlsruher Schulorgani⸗
ſation ſchon bisher erſprießlichere Einzel⸗ und Geſammtreſultate zu
verdanken ſeien , widerſpricht die in hieſigen Lehrerkreiſen befeſtigte Er⸗

fahrung , daß gerade die aus der Reſtdenz hierher überſiedelten Schüler
ſehr oft ja meiſtens den Anforderungen nicht entſprechen , wenn man
auch beſcheidenere Lehrziele als die Mannheimer zum Maßſtabe nimmt .

Obwohl ich nun im Weſentlichen aus inneren pädagogiſchen
Gründen der vorgeſchlagenen Neuorganiſation nicht prinzipiell abge⸗
neigt bin , ſo glaube ich doch hinſichtlich der in Ausſicht geſtellten
künftigen Effekte gewiſſe Möglichkeiten und Einſchränkungen andeuten

zu ſollen .
Zunächſt möchte ich das gebührliche Fragezeichen hinter die Be⸗

hauptung ſetzen , daß den Schülern der „einfachen Schulabtheilung “
ein für die Geſtaltung ihres ſpäteren Berufs⸗ und Erwerbslebens

wichtiger „ normaler Abſchluß ihres Bildungs⸗
ganges “ geſichert ſei . Muß beiſpielsweiſe ein ſchwach befähigter
Schüler in der 1. und 2. leinheitlichen ) Klaſſe repetiren , ſo kann er
der einfachen Schulabtheilung überwieſen , auch bei fernerem normalem
Fortgang bei achtjährigem Schulbeſuch nur die 6. Klaſſe erreichen ,
bleibt er aber noch einmal ſitzen , ſogar nur die 5. Bei einer weſent⸗
lichen Beſchränkung der Lehrziele für dieſe Schulgattung würde aber
beiſpielsweiſe der 6. Klaſſe ein Rechenpenſum zufallen , das die Be⸗

dürfniſſe des praktiſchen Lebens wenigſtens

( Gelephon Ur. 218. )

nicht genügend berückſichtigt . Die Schlußrechnungen und
das praktiſche Geſchäftsrechnen können wohl erſt ins 7. und 8. Schul⸗

jahr verlegl werden und dieſe erreichen alle Jenen nicht , welche in der
2 „Probefahren “ oder ſpäter nicht regelmäßig promovirt werden
Bisher konnte doch die 6. Klaſſe der erweiterten Volksſchule auch in
gewiſſem Sinne als abſchließend erachtet werden . Die Zahl der Repe⸗
tenten wird aber vorausſichtlich in der „ III . Schülerkategorie “ eint
ſehr erhebliche werden !

Was mir aber am meiſten Bedenken oder Zweifel in der Hoffnung
einer erfolgreichen Durchführung des Planes erregt , iſt die ſchwie⸗
rige Schularbeit in der einfachen Schulabthei⸗
lung “ und — das Publikum !

Herr Stadtſchulrath Sickinger führt ſelbſt aus , daß die III . Kate⸗
gorie , die ſchwach befähigten Schüler meiſt auch körperlich ſchwach ,
mangelhaft entwickelt und verpflegt ſind und die geiſtige Ermüdung
raſcher und nachhaltiger eintritt , wie bei den Befähigten ; wefter er⸗
wähnt er , daß in Karlsruhe auf 100 Kinder der einfachen Volksſchule
9 bis 12 mal mehr ungerechtfertigte Verſäumniſſe kommen , als auf
die gleiche Zahl in der erweiterten Volksſchule . Das wird auch hier
zweifellos zutreffen . Können aber dieſe einſchneidenden Mißſtände
wohl durch eine , wenn auch weſentliche Reduzirung der Lehrziele auf⸗
gewogen werden und wo bleibt dann der „ normale Abſchluß der
Schulbildung “ in der einfachen Abtheilung ? — Daß das Lehrperſonal
mit Durchführung der Organiſation unter Umſtänden in eine oft wenig
beneidenswerthe Lage kommen kann , hat auch der Korreſpondent in
No. 97 angedeutet und liegt guf der Hand . Es gehört wohl mehr als
ein „gerütteltes Maß “ voll aufopfernder , hingebender Pflichttreue
und Idealismus dazu , tagaus , tagein nur mit geiſtig⸗armen und
geiſtig⸗müden , körperlich mangelhaft entwickelten , mit Gebrechen be⸗
hafteten , vielfach jeder häuslichen Anregung , Pflege und Erziehung
entbehrenden Kindern umgehen zu müſſen , und auch die unbver⸗
droſſenſte Berufsfähigkeit durch eine ſtehende Rubrik von Widerwärtig⸗
keiten aller Art beeinträchtigt zu ſehen !

Welcher Summe von Anfeindungen und Vorh ürfen werden abez
die Lehrer der beiden einheitlichen „ Probeklaſſen “ ausgeſetzt ſein , in
welchen der Entſcheid fällt , und auch in jenen Fällen , wenn ein Schüleꝛ
wegen anpauernden Rückganges aus der erweiterten in eine
entſprechende Klaſſe der einfachen Schulabtheilung zurückverſetzt
werden ſoll ! Bekanntlich iſt ja falſche Kindes⸗ und ſog . „ Affenliebe “
durchaus kein ſeltenes Gewächs !

Was aber die erhofften Vortheile der borgeſchlagenen Oegan
ſation zu einem erheblichen Theile illuſoriſch zu machen geeignet

last not least — das Publikum ! Alle diejenigen Kreiſe , welche
aus ſozialen Gründen für die Errichtung der „ Bürgerſchule “ einge⸗
treten ſind , werden , ſo ſehr ſich dieſelben auch namentlich hinſtchtlich
der Knabenabtheilung als zwecklos erweiſt , gegen die einheitliche Ge⸗
ſtaltung des Unterrichts in den 2 unterſten Schuljahren ſein , ein
anderer Theil überhaupt gegen die Abzweigung der einfachen Abthei⸗
lung . Die Gründe dafür werde ich den Eingeweihten nicht nahe legen
zu brauchen . So dürfte es unter Umſtänden entgegen der redlichſten
Abſicht der Befürworter und überzeugten Vertheidiger der Sache ein
ſtändiges Heer von unzufriedenen Leuten geben , zum Nachtheil ge⸗
deihlicher Schularbeit , oder es blüht der Weizen der — Privat⸗
ſchulen !

Wenn man , bezw . ehe man daher die Einführung beſchließt , iſt
es namentlich angeſichts der noch herrſchenden irrigen Vorausſetzungen
und diverſer Vorurtheile nöthig , das Publikum gründlich in der
Sache aufzuklären und das kann ſchon jetzt durch die Preſſe
und gelegentlich der Behandlung der Angelegenheft vor dem Forum
des Stadtperordnetenkollegiums erfolgreich geſchehen .

Auch dieſe Zeilen ſollen lediglich dieſem Zwecke dienen

die Verurtheilung zu fünf Tagen ſtrengen Arreſt ; auch mußte die
Strafe gleich angetreten werden . Nicht eine Stunde Strafzeit ward

Neſtroy geſchenkt , am ſechſten Tage folgte ſeine Entlaſſung mit der

Drohung , daß er beim kleinſten Extempore bei ſchärfſter Ueberwachung
gleiche Strafe erhalten werde . Wüthend eilte Neſtroy in ſeine Woh⸗
nung , raffte einige Kleidungsſtücke zuſammen , um Wien für immer

zu verlaſſen , der Hausgenoſſin Weiler bedeutend , daß ihr kein Recht
zuſtehe , ihn zurückzuhalten ; ſie folgte ihm weinend und ſah ihn zum

„ Goldenen Metzen “ ſtürzen , wo er die Poſt nach Ungarn benutzte . Die
Weiler ſetzte Direktor Carl in Kenntniß von dieſer Flucht , dieſer ließ
ſeinen eigenen Wagen anſpannen , und Sekretär Franz und das Fräu⸗
lein verfolgten den Flüchtling , den ſie beim letzten Pferdewechſel vor
Preßburg einholten . Es gelang , Neſtroy zur Rückkehr zu bewegen .
Zu ſeinem nächſten Auftreten — und ganz Wien hatte Kenntniß von
ſeiner Strafe und Flucht — wählte er die Rolle des Schuſters im
„ Lumpazi “ , um in der Szene mit dem Tiſchler , der ihn einſperren
will , die allerdings in der Rolle enthaltenen Worte mit beſonderem
Nachdruck ſprechen zu können : „ Was , er will mich einſperren , oh !
ich war ſchon eingeſperrt ! “ , welche Worte lebhaft applaudirt wurden .
Neſtrohy hielt ſein Verſprechen , nicht zu extemporiren , bis zum 5. Juli ;
da gab man die Poſſe : „ Die Zauberreiſe in der Ritterzeit “ . Da kam

auch ein Pferde vor , das bei ſeinem längeren Verbleiben auf der Bühne
deutliche Spuren ſeines Daſeins zurückließ . Neſtroy brachte durch
die ernſte Miene , mit der er dieſe Thatſache aufnahm , das Publikum
zum Lachen , das in einen Sturm überging , als er dem Pferd mit

jenem ihm eigenen Flüſterton , der bis in die Ecke der letzten Galerie

drang , ins Ohr raunte : „ Du ! Du ! 8 Extemporiren iſt verboten ! “
— Aus dem Leben des Herzogs Auguſt von Sachſen⸗

Gotha . Der Herzog liebte es ſehr , am 1. April ſogenannte April⸗
ſcherze zu machen , und zwar , ſeinem Weſen enkſprechend , in ſehr ori⸗

gineller Weiſe . Als einmal wieder der Zeitpunkt herannahte und die
Rede darauf kam , verſicherte ihm die durch Schönheit , Witz und Ver⸗
ſtand bekannte Comteſſe Saliſch , daß es ihm nicht möglich ſein würde ,
ſte zu überliſten . „ Das wollen wir doch ſehen, “ war die Antwort des
Herzogs . Am Morgen des 1. April erſcheint ein herzoglicher Lakai
bei ihr mit einem ſehr eleganten Carton : „ Se . Durchlaucht ſchicken
dies der Comteſſe mit einem ſchönen Gruß . “ Dann beſtellen Sie dem

laucht haben mir noch den Auftrag gegeben , zu ſagen , daß , wenn
Comteſſe den Carton nicht annähmen , ich ihn der Kammerfrau der
Frau Herzogin als Präſent Sr . Durchlaucht bringen ſolle . “ — „ Ja ,
das könne er thun ! “ war die Antwort . Wie ſchmerzlich war aber
ihre Enttäuſchung , als ſie erfuhr , daß der Carton ſehr werthpolls
Spitzen enthalten hatte und es dem Herzog gelungen war , ſie recht
gründlich anzuführen .

rend des Carnevals einen großen Maskenball . Dieſe Maskenbälle
waren in allen Kreiſen ſehr beliebt , und auch der Herzog erſchien regel⸗
mäßig jedesmal , wobei er in gewohnter Weiſe ſeine Bemerkungen
ziemlich ungenirt machte . So z. B. ſagte er einſt , jedesmal , wenn
ein ſehr tanzluſtiger junger Kaufmann an ihm vorbeikanzte :

„ Es fliegt mit Windesſchnelle
Der Kaufmann mit der Elle . “

und ſagte , die Maskenfreiheit benutzend :
„ Die Elle führ ich mit Verſtand ,
Das Szepter ruht in Deiner Hand . “

Antwort doppelſinnig genug ; der Herzog war viel zu klug , um nicht
zu verſtehen , aber er lachte und der Kaufmann hatte auch Ruhe⸗

Der Herzog hatte die Gewohnheit , alle jungen Damen und Herren ,
die er hatte aufwachſen ſehen , bei ihrem Taufnamen und Du 3u

und häßliches Fräulein v. Schl . war oft die Zielſcheibe ſeiner faſt
grauſam zu nennenden Späſſe ; ſo z. B. ſagte er einmal , auf ihren
ſehr guten Appetit anſpielend : „ Na , Du ſollteſt nicht Sßſchen (die
thüringiſche Abkürzung für Sophie ) , ſondern Freßchen heißen . “ Als
er einmal es wieder arg mit ihr trieb , ſo daß ſie dem Weinen nahe
war , ohne daß ihr etwas indolenter Bruder , der auch anweſend war ,
ihr zu Hülfe kam , ſagte mein Vater ganz laut : „ Wenn ich der Bruder
von Fräulein b. Schl . wäre , ſo würde ich aufſtehen , ihr den Arm
geben und ſie nach Hauſe geleiten ! “ — Und was that der Herzog mit
dem kühnen Sprecher ? Er ſteckte die Lehre des ſo bedeutend jüngeren
Mannes ſchweigend ein und Fräulein b. Schl . blieb fortan etwas
mehr verſchontHerzog meinen ehrfurchtsvollen Dank , aber am 1. April nähme ich

keine Geſchenke an . “ Zögernd ſagte der Lakai : „ Aber Se . Durch⸗

des⸗f Nannheſtt 128 . , Deuſche Steinzeug 341 5f. . , We FAn
eenogole Akalim Mavam , 6 K00. ,

oder das Zuſtandekommen im Voraus fraglich machen kann , das ſſt

Die gothaiſche Bürgerſchaft gab alljährlich in ihrem Caſino wäh⸗

In einer Tanzpauſe trat der Kaufmann an den Herzog heran

Da es allgemein bekannt war , daß der Herzog ſich lieher mit den
ſchönen Künſten beſchäftigte , als mit Regierungsfragen , ſo war die

nennen . Ein ſehr kluges , aber unglaublich ſchüchternes , etwas linktſches
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Weneral-Anzeiger:

4Maunbeim , 12 . 1

Mannheim ,14. Apr
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Frühjahrs⸗Konkrol⸗Herſammlungen
1899

im Landwehrbezirk Manuheim , Bezirk des Hauptmeldeamts
Mannheim .

Dieſelben werden mit den in Kontrole obigen Kontrolbezirks
Dispoſitions⸗Urlaubern , Reſerviſten , Landwehrleuten

15 ufgebots , den zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen
Mannſchaften und den Erſatz⸗Reſerviſten ( geübten und nicht ge⸗

Abten ) wie folgt abgehalten ;
1695

In Maunheim , im Zeughausſaal

15
die in der Stadt Mannheim ( mit Ausnahme der Vororte

keckarau , Käferthal u. Waldhof ) wohnenden Mannſchaften u. zwar :
1. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden ent⸗

papiere pünktlichſt zu geſtellen .
Seite des Paſſes muß die im Beſitz befindliche Kriegs⸗
beorderung bezw . Paffinotiz befeſtigt ſein .
und das Erſcheinen zu einer unrichtigen Kontrol⸗Verſammlung
haben die geſetzlichen Strafen zur Folge .

Bezirkskommando Mannheim .

Bekanntmachung des Bezirkskommandos
Bürgermeiſtern des Bezirks mit dem Auf⸗

dieſelbe den Mannſchaften durch

688)
Mannheim wird den
trage zur Keuntniß gebrächt ,
mehrmaliges Ausſchellen , Auſchlagen am Rathhau
und größeren Etabliſſements , bekannt

Lbehtea
iſt dem Hauptmeldeamt jew

ontrolv

Mar

⸗Paſſes angegeben .

An

Vorſtehende

zu geben .

erſammlung anzuzeigen .

inheim , den 18. März 1899.
Großh . Bezirksamt .

Frech .

eils 2 Tage vor der erſten

0 n Bei ungünſtiger Witterung

haben die betreffenden Bürgermeiſterämter für Sicherſtellung eines

bedeckten Raumes Sorge zu tragen .

Dle Jähreskläſſe iſt auf der Vörderſelfe des Militär⸗ Neid. Wekanfimachünß ! ;

Erſatzreſerve 3
Die Mannſchaft hät ſich unter Mitbringung ihrer Militär⸗

der vorderen inneren

Verſäumniſſe

ſe, an Fabriken
Daß dieſes ge⸗

und Kreis⸗Verkündigungsb fall.
u verkaufen eir . 500 Meter

prima Rheinkies,
à . 40 Mk. Lagerplatz vechtes
Neckarufer , oberh . der Friedrichs⸗
brücke . Zu erfragen 18596
Jakob Fritz , H 4, 16, 4. St .

Gebildete kEnderloſe Wittwe
wünſcht die Bekanntſchaft eines
beſſ . älteren Herrn behufs Ver⸗
heirathung zu machen .

Offerten ünter O. U. Nr . 17965
an die Exped . dieſes Blattes .

Beſte hieſige Landhutter !

Schöne friſche Eier !
hat noch wöchentlich größere auch
kleinere Poſten abzugeben zu
billigſtem Tagespreis . 18233
J . G . Hipp , Butterhandlung ,

Kitzingen a. . , Bayern .

laſſenen Maunſchaften aller Waffen und die Jahres⸗

klaſſen 1808 und 1897 der Infanterie am

Samſtag , den 8. April 1899 , Vormittags 9 Uhr .

9. Jufauterie ( ausgenommen ſind die wanpehaen
des preußiſchen Garde⸗Corps , Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , La⸗

greth⸗Gehülfen , Krankenträger , Militärbäcker , Büchſen⸗
achergehülfen , Oekonomiehandwerker und Arbeitsſoldaten ,

welche ſich ſpäter zu geſtellen haben ) .

Eiſenbahn⸗ und Luftſchiffertruppen , Jager , Ve⸗

rinärperſonal ( Fahnen⸗ usd Beſchlagſchmiede ac. ) und

4e Kavallerie . Die Jahresklaſſen von 1886 bis 1898

am Freitag , den 14. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

( Diejenigen Kavalleriſten , welche zur Reſerve des Trains ent⸗

ſſen find , erſcheinen mit dem Train . )

Feldartillerie ( einſchließlich der Fahrer von Munitions⸗

kolonnen ) die Jahresklaſſen 1886 bis 1891

am Freitag , den 14. April 1899, Nachmittags 8 Uhr.

Fahrer von Munitions⸗
1892 bis 1898
Vormittags 9 Uhr .

Feldartillerie ( einſchließlich der

kolonnen ) die Jahresklaſſen
am Samſtag , den 15. April 1899 ,

n Kavalleriſten , welche zur„ Train leinſchließlich derjenige

Off

SSSGSGGbssssssss ,

Konkurs⸗Herfahren .
Das zur Konkursmaſſe des entmündigten

Kaufmanns und Inhabers der Firma Jac .

Hoch , hier , Jakob Hoch gehörige Wohn⸗
haus in H 7 Nr . 35 , nebſt Seitenbau und

Hinterbau ꝛc. im gerichtlichen Anſchlage von

M . 80,000 kann durch

Gfreihändig verkau fſt werden .

erten , die bis zur

Friedrich Bühler ,
Konkursverwalter , D 2, 10

SOοεαοοοοοο,, . LReee

den Unterzeichneten
Gefl . ſchriftliche G

Entſcheidung des

Gläubiger⸗Ausſchuſſes bindend ſind , nehme ich

1
und bin zu weiterer Auskunft gerne

ereit .

8
65
90

18462

98

keſerve des Trains entlaſſen ſind ) , die Krankenträger
ud die Militärbäcker . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1891

am Samſtag , den 15. April 1899 , Vormittags 11 Uhr .

Traln ( wie bei Nr . 6) Die Jahresklaſſen 1892 bis 1898

am Samſtag , den 15. April 1899 , Nachmittags 8 Uhr .

Fuftartillerte und die Mannſchaften des preußiſchen
arde⸗Corps . Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 17. April 1899, Vormitlags 9 Uhr .

Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

pril 1899 , Vormittags 11 Uhr .
Ptoutere .

am Montag , den 17. 2

0. Marine und das Sanitätsperſonal (Lazarethgehülfen ,
Krankenwärter 2c. ) Die Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 17. April 1899 Nachmittags 8 Uhr .

1. Zahlmeiſter⸗Aſpiranten , Büchſenmacher⸗Gehülſen ,
dekonomie Handwerker und Arbeits⸗Soldaten . Die

Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am- Dienſtag den 18. April 1899 Vorvuttaas 9 Uhr .

— Erxfatz⸗Reſerviſten aller Waffen . Die Jahresklaſſen
1898 , 1887 , 1896 ( 1878 , 1877 , 1876 geborene )

am Dienſtag , den 18. April 1899 . Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1895 ( 1875 gevorene )
am Dienſtag , den 18. April 1899, Nachmittags Ubr .

Die Jahresklaſſe 1894
am Mittwoch , den 19. April 1899 ,

Die Jahresklaſſe 1893 ( 1873 geborene )
am Mittwoch , den 19. April 1899, Vormſttags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1892
am Mittwoch , den 19. April 1899,

Die Jahresklaſſe 1891 ( 1
am Donnerſtag , den 20. April 1899,

Die Jahresklaſſe 1890 ( 1870 geborene )
am Donnerſtag , den 20. April 1899, Vormittags 11 Uhr .

Die Jahresklaſſe 1889 (

am Donnerſtag , den 20. April 1899,

Die Jayresklaſſe 1888 ( 1868 geboren .

am Freikag , den 21. April 1899 , Vormittags 9 Uhr .

1874 geborene )
Vormitlaas 9 Uhr .

1872 geborene )
Nachmittags 8 Uhr

871 geborene )
Vormittags 9 Uhr

1869 geborene )
Nachmittags 8 Uhr .

1867 geborene )
ormittags 11 Uhr .

( 1866 geborene )
Nachmiktags 3 Uhr .

Die Jayresklaſſe 1887
am Freitag , den 21. April 1899,

Die Jahreskloſſe 1886
am Freitag , den 21. April 1899,

auf dem Schulhof . .
ller Waffen der Ge⸗

der Jahresklaſſen

In Ladenburg
Sämmtliche gedienten Mannſchaften a

meinden Ladenburg und Schriesheim
1886 bis 1898

am Montag , den 1. Mai 1899 , Vormittags 10½ Uhr .

In Ladenburg .

Sämmtliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der
emeinde Neckarhauſen . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie

die zur Dispoſition der Grſatzbehörden entlaſſenen Leute

der Gemeinden Ladenburg , Schriesheim und Neckar⸗
hauſen der Jahresklaſſen 1886 bis 1898

am Montag , den 1. Mai 1099 , Nachmittags 2 Uhr .

JIn Feudeuheim . Platz vor dem Rathhauſe .

Sämmikliche gedienten Mannſchaften aller Waffen der Ge⸗

meinden Fendeuheim und Ilvesheim der Jahresklaſſen
1886 bis 1898

am Dieuſtag , den 2. Mai 1899 , Vormittaas 9 Uhr .

In Feudenheim .
Sämmtliche gedienten Maunſchaften allet Waffen der Ge⸗

meinde Wallſtadt . Alle Erſatz⸗Reſerviſten , ſowie die
Ger

Dispofttſon der Erſatzbehörden entlaſſenen Leule der Ge⸗

meinden Feuvenheim , Ilurs heim und Wallſtadt der

ahresklaſſen 1886 bis 1898

am Dienſtag den 2. Mai 1899 , Vormittags 11 uhr .

In Saudhoſen .
Sämmtliche gedienten Mannf Waffer
meinde Sandhofen , auf Kirſchgarlshauſen , Schaarhof

und Sandtorf der Jahresklaſſen 1886 bie 1898

am Miltwoch , den 3. Mai 1899 , Bormitlags 11 Uhr .

In Sandhofen .

Sammitliche Erſatz⸗Reſerviſten und die zur Dispoſition der

Erſahbehörden entlaſſenen Leuke aller Waffen von Sand⸗

hofen , Kirſchgartshauſen , Schaarhof und Saudtorf

Auf dem Schulhofe .
chaften aller Waffen der Ge⸗

Die

Bachſeeſchlag .
wird nach

Wer
warte Fell und Krempf wen

ernsheim , den 6. April 1899.
Großherzogliche eeee Gernsheim .

uß .

G

3 Nadelholzſtämme von 5

Stammholz⸗Verſteigerung .
Stammholzverſteigerung im hieſigen

Diſtrikt Haſſelſchlag , Erlengrund , Bachſeeſchlag , Erdweg ,
Saupferchlach , obere und untere Kuhweide findet

Montag , den 17 . und Dienſtag , den 18 . April J. J ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr beginuend .
Zur Verſteigerung kommen :

470 Eichenſtämme von —12 Mtr . Länge ,
Feſtmeter enthaltend .

Mtr . Länge , 15 —17 Ctm . Durch⸗
Durchmeſſer , 358,30

meſſer , 0,30 Feſtmeter enthaltend
7 Nadelholz⸗Derbſtangen von 5 Mtr . Länge ,

meſſer , 0,54 Feſtmeter enthaltend .
Die Verſteigerung beginnt am erſten Steigtage in

Der Ort des Beginns am zweiten
Beendigung der erſttägigen Verſteigerun
das Holz einzuſehen wünſcht , wolle

fwenden .

Gemeindewald
Kohlplatte ,

ſtatk :

20 —110 Ctm .

14 Etm , Durch⸗

u Diſtrikt
Steigtage

bekannt gegeben .
ich an die Forſt⸗

18447

berg ö

D

Wein⸗Verſteigerung
u Deidesheim ( Rheinp

äßt Herr

ffentlich verſteigern .

Probetage : 12. ,
eidesheim , 1. April 1899.

Mittwoch , den 26 . Aprit 1899, Vormittags 11½ Uhr ,

L . A . Jordan

( E. H. Baſſermann⸗Jordan )
Gutsbeſitzer in Deidesheim ,

en . 80 Fuder 1897½er ,
die ſelbſtgekelterten Weine und das
aus den Gemarkungen Forſt , Dei

geſammte eigene Wachsthum
desheim und Ruppert⸗

17800

17 . und 26 . April ,
Crollyy , kgl. Notar .

falz )

Ausſtell

18561

dies ſchriftlich oder mündlich
den und Schriftführer der Ausſtellung ſ

Friedrich Hoff
1I . Vorſitzender und Schriftführer der

Geſlägel⸗Ausſtelung

itz) von Thieren und ſouſt

uligsobjeeten ſich befinden,

IV . Geſlügel⸗Ausſtellun
Badiſcher Veſeagetzuchtvereſn

Louiſenring No. 60 /

Mannheim.
Brand betreffend .

Alle diejenigen Perſönlichkeiten , welche im Beſitze ( auch eige⸗
nen Beſ tigen beim Brande geretteten

werden hiermit gufgefordert ,
bei dem unterzeichneten

ofort anzumelden .
11. Vorſttzen⸗

ſtaetter ,

des Verbandes

8
und Züchter .

geelar9
50

2)

ſchriftel

geſchaß
.
treunt .

läßt das unterzeichn
Abbruch des 5 0

ide folgende Stücke zur 5

ſtraße⸗ 8
Daß unter Ziffer 1 aufgeführte

ſchicklſche Bauplätze eintheilen , dasle
10 Ai

Auf dem erſt

wel weiteren Stockwer
Hintergebäuden .

Der unter
leumäßige Bebauung beſtimmt .

ten Bauplätze geſondert erfolgen .
ſtädtiſche Ti

Heidelberg , den 28

Stadtgemeinde Heidelberg.

Bauplatz⸗Verſteigerung .
Am

Montag , den 24 . April dſs . Is . ,
Vormittags 11 Uhr ,

ete Amt aus dem von der Stadtgemeinde
ortland⸗Cementwerkes übernommenen Bau⸗

ffentlichen Verſteigerung
cke der Bluntſchli⸗ undungefähr 24 ar an der E

ſtraße;
ungefähr 60 ar 50 qm einen z
block bilbend , an der neu an

mit freier Aus

nige unter

über dle offen

Ziffer 2 bezeichnete

Und einem Obergeſchoß ) .
e Verſteigerung eifolgt bezüglich

Dieſelbe kann , went en d
efbauamt ( Rathhaus ) .

März 1899,
ürgermeiſteramt :
Dr. Walz

Das B

uſammenhängenden Bau⸗
elegten Straße am Neckar

ſicht in das Neckarthal und nach der Berg⸗

Gelände läßt ſich in vier

eren Gebiete dürfen unter Einhaltung der Vor⸗
e Bauweiſe Gebäude mit Erdgeſchoß
ken errichtet werden unter Ausſchluß von

Baublock iſt für eine rein vil⸗
( Freiſtehende Gebäude mit Erd⸗

langen :
angerow⸗

Ziſſet 8 in 9 bis

und

der beiden Komplexe ge⸗
auch bezüglich der einzel⸗

ere Auskunft ertheilt das

aufmaun ,

1527

1886 bis 1898

Nachiittaas 2 Uhr⸗
der Jahresklaſſen

am Mittwoch den 8. Mai 1699 ,

Fanratwenk Heinr. Propfe, 8
Mannheim

oſferirt prima Fahrräder - eenen Freisen ,

Kataloge gegen 8½FIB . franes .

72 57N

Belegenheitskauf !

Sauerkraut ,
Filderſauerkraut , Wintereinmach⸗
Ung, feinſtes mildes , wird ein

Waäggon billig abgegeben ;
Probegebinde unler Nachnahme .
Gefl . ſchriftl . Anfragen unter
. P . 6135 befördert Rudolf
Moſſe , Stuttgart . 18181

Schtuern und Putzen
iſt überflüſſig 16826

wenn Sie Ihre Böden , Treppen
ꝛc. mit Seebers Pitch⸗pine⸗Oel
behandeln . Abſolut geruchloſes
Bodenöl . Klebt nicht , ſchmiert
nicht , ſetzt keine Kruſten an. Sehr
ausgiebig , daher ſparſam im Ver⸗
brauch . Zimmer ſehen ſtets
ſauber aus . In Literkrügen a
Mk. . —bei Louis Lochert , R 1, 1,
Leo Bender , P 3, 4, Joſ . Sauer ,

Patent -
und Muſterſchutz⸗Geſuche , Cou⸗
ſtruktionen nach Angabe . Zeich⸗
nungen u. Beſchreibungen werden
heſteus ausgeführt von 44203

Auſelm Lutz , U 3, 20.

17808

. bonecker. 1 ,2
PPEPP

Damen⸗Hüte
werden garnirt bei geſchmack⸗
voller Ausführung u. billigſter
Berechnung . 59586

5 . 19 . part .

Berlitz
School ,

Sprachschule
für Erwachſene ,

2 , 14 , 2 Treppen ,
gegenüber der Poſt .

Franzöſ . , Eugl . , Ital . ,
Spaniſch ze. von Lehrern
der betreffeuden Nation .
Nach d. Mekhode Berlitz hört ,
ſpricht u. ſchreibt d. S hüler ,
ſelbſt d. Anfänger , nur d. zu er⸗
lernende Sprache . Klaſſen⸗ u.
Einzelunterricht für Herren
und Damen v. 8 Uhr morgens
bis 10 Uhr abds . Eintritt
lederzeit . Probelektion gratis .
Proſpekte grat. u. fred . Ueber
60 Zweigſchulen . 11748

PFPPF

Englisch ,
Gramatik , Converſation und

kaufmänniſche Correſpon⸗
deuz ertheilt eine engl . Dame .
Rar

ühr
d⸗ miſh . Gefl . O .Unt . Nr. 18321 an d. Exp . d. Bl.

Euglisb Lessons
R . W . EIIwood ,

18027 & 5 , 1, 8 Tr .

Eine ſtaatſſch geprüfte Lehrerin
ertheilt Unterricht in derfranz . ,
engl . , ital . u . ſpan . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern
u. Nachhilfe in der Muſik 16517

Zu erfr . in der Exped . ds . Bl .

Schliler
ertheilt Nachhilfe .

Offerten unter Nr . 18417 an
die Exp .d. Bl .

Unterricht
im kaufm . Rechnen und in

den verſchiedenen Arten der
Buchführung bei 17777
Fr . Mathes , G 7. 40 ,3. St .

N6lzg 80 . 5eh 8eſe
Stenographie
Maschinenschreiben

und Buchführung
einf, , dopp . u. amerik . )

1hrt Damene und Herren

ErBurgkbaplt Maanheim
1 — . 21 .

K 4, 15, J . Samsreither , 4,12 . Mheinauſtr. 3, Lindenhof . 14127

2
0 Tpiſch

noörar auszufüllen .

Expedition ds. Bl.
Off . untſer No. 16686 an die

2 Betfläden mit Nöſt , Spiegel⸗
ſchrank , Vertikow , Peluche⸗Garn ,

ennnere Chiff. , Snlcl ovale Tiſche,

Fuüchtiger Kaufmaun wilſcht itegelt , Stühle , Deckbetten ,
T ſeine freien Abendſtunden ee ,
durch ſchriftliche Arbeiten , An . 6, 2, part. rechts . 18279 ei
legen und Beitragen von Ge⸗ Eine Parthie 18545

ſchäftsbüchern bei mäßigem Ho⸗
K

A.
d. Kupferblech

billigſt abzugeben .

Objekt , geſucht.
Offerten unter 9

die Exped . dſs . Bls .

30,000 M.
auf II . Hypotheke , prima

er. 17429 an
17429

Offerten unter Nr . 18545 an
die Expeditjon dieſes Blattes .

Fahrtad, benanen
1

bill.

längerergegen

0 ninos , Violinen , Zithern
alle billiger ab mit Garant

15121

Krankheit
gebe I . Qualität Pia⸗

J . Demmer , ' hafen .
Ein ſchönes

Tage in der Woche zu vergeben
18061 Neue Schlange .

0 oͤnes Vereinslokal
mit ſeparat . Eingang für einige

5 zu verkaufen . 18100 ele
Mheindammſtr . 51 , 3 Tr. du

Fin Waschkessel m
Heizung zu verkaufen . 186 d

Seckenheimerſtr , 42 , part Fü
Vebrauchte Fenſter ſuſt alt ,

Steingeſtellen und Böden ,
„ [ Dachziegel , Bauholz , Thüren 8zu verkaufen . Bauſtelle G 3, 7

zeter Löb , Baugeſchäft . 18616 wo d

Elſ ſchöͤnes, wachſaſſes Oand⸗ ausz
chen billig zu verkaufen . 18621 gewd

5 , , 4. Stockl. Vorz

Iſn achier ſchwarzer Seſden⸗ Wdei
noch Beſchäftigung im Hauſe.
18301 1

1 Nat
1, 18 , part .

Perf . Weißnäherin wülnſcht pudel , 9 Monate alt, billig
zu verkanfen. 18070 a

Modell
zum Damenfriſiren wird geſ
Zu erfragen N 3, 15. 18

ucht .
479

Tüchtige Köchin

Näheres in der
dieſes Blattes .

empfiehlt ſich bei vorkommenden

Feſtlichkeiten und zur Aushilfe
Expedition

17884

„ Aüeres im Verlag. 55
Schwarzer Spitzer , kl. Naeß Tape

zu verkaufen . 18200 W
Lindenhofſtr . 12, 3. St . An

—
lu

Ein tüchtiger , in ſelnem
gründlich erfahrener

Schuhmacher
Socken und Strümpfe

angewebt .
1, 8. Herm . Berger , 01,8

werden billig angeſtrickt und
70412

zur Ertheilung des Unteruice p
auf ee e Voll ,

Hühnerzucht . B . Wesch ,

Niederlage : J . KRnab ,
EE 1, 5, Breiteſtraße .

Frische Eier von eigner

einer größeren Fabrik für ſoſern b.

geſuchk , an
Offerten befördert unter 13016700 die Expeditlon dſs . Bl, die E

Hand⸗Käſe 500
500. Stck . M. 13. 5
26 Mark . Nachn , a
C. Baudorff , Marburg ( Heſſen

4
„ 8,50 „

100 Stücks Mark ,

0, 1000 Stück
b hier , 78942

Feckta-Monteqhz
gelernter Schloſſer odek
Mechaniker , welcher in deß

Berkauf.

Kllerſeil , 1 Hobelbank, 1 Apfel
mühle , 1 Taubenſchlag , 1 Loch

§ . Berthold , 0 7, l .

Damen finden liebe volle Auf⸗
nahme unt , ſtrengſter Diskretion
bei Frau Schmiedel , Hebamme ,

Bellenstr . 26 ,4 Tr . r .

18414
60 —70 Oleanderbäume und

Feigenbäume , kleine und große ,
3 Keltern , große und kleine , 1

maſchine , 2 Winden , 1 Küfer⸗
karren , große und kleine Bütte ,
Kapſel maäſchine , Stopfermaſchine ,

Ein kl.Wohnbaus mit ſch.
Garten in ruh Lage unt günſt .
Bed. z. v. Näh . im Verl . 17880

Ueberwachung von Dyngiig
und Eleetromotoren Erfah⸗
ung beſitzt, wird per ſof1 1

Weinheim . 78596
geſucht .Ian U 0- Offerten nebſt Lohnat 55

un ſprüchen an die Expedilioh endie

Verkauf, Schwarzer d. Bl . unter Nr . 1854 % Ce,
Vermiethung . A

inri erbeten . kaufn

25 bzuhol . gegen Einrückungs⸗
— fer al

Oigemldee 1 Rheiupark . e
Aushilfskellner u. Kellneriſnen matt

für Sonntags geſucht . 1921 ie
Tüchtige Atbeiteriunen 2er
auf Taillen , Rock u. Mänte e
geſucht . Li680 Ofe

Wortheimer - Dreyfuss
d

Weißinäherin geſucht .
O 5. 4, 3. Stock . 17760

Tücht⸗ Talllenarbeitevin geſc⸗
17882 Regina Loeb, Robes , kE6, 0

hohen Lohn ſofort geſuch
Zwei im beſten

befindlichen

Daimler⸗Motorboote

bis 40 Per

bald preiswerth

zu verkaufen .
Offerten unter N. K . 416

an Rudolf Moſſe ,
furt a . M.

Zuſtande ſich
18577

das eine mit 6 Pferdekr . ca. 36
ſonen faſſend , 2 Jahr

im Gebrauch , das audere 4 Pf .
Kr. , 25 Perſonen faſſend , ca. 8
Jahre im Gebrauch , ſind wegen
änderweitigen Unternehmen als⸗

Frauk⸗

Tüchtige Taillen - u

gehenothſchild⸗Kahn , Robes
7 12 . 174

8 8 ai e e 1in kl. Haushalt geſucht . 18180

E 85 17 , 2. Giag rechts ,
Ein ördentl . Mädchen zu

Fam . ſof. geſ . J 7, 1 paxt . 18825

Anſtänd . Buffetfräulein per
ſofort in dauernde hieſige Stelle
geſucht . Plaeirungs ⸗Inſtieht ghr
M. Beck Nebinger , I 6, 1 %

Rinaſtraße⸗ 1500
Eine Frau zuſn Waſchen

Putzen ſofort geſucht . 18
Mheinhäuſerſtraße g, 9

E

1

Abbruch⸗Material.
enſter , Läden , Treppen
iegel , Backſteine , Oeſen 1

Sonſtiges z
Abbruchſtell
Lit . E A und Schwetz
ſtraße 155 .

Keſſel zu verkaufen . 1861

Bauholz , Bretter , Thüren ,

u verkaufen an der
e Hotel Portugal

inger⸗
16784

Eingemauerter kupf . Waſch⸗

Thoräckerſtraße 11, 2 Stock

Wir ſuchen per 1. Jult eu
feüher ein in allen Zweigen
Ausſtattungs⸗Brauche 9nt
wandertes 18016 2

Fräulein .
M . Klein & Söhne .

Lehrmädchen

1.

2

Jut gehende 1731

Maſchinenſtrickerei
ſofort zu verk . Näh . im Verlag .

Lehrmädchenf 18
nlum , Mobes ,
5 77 17.

Kinderwagen zu ve
kauſen d 4, 6. 18

1*
218 Lehrmädchen Jum Nleſder

verkaufen Q 4, 12, part . 1822
Eſn gebr . Veldeiped billig zu

machen ſof, geſ. „ Klaiber
Robes , U 4, 16, 3. St . 1750 :

Eln br. Mädchen 9. ordentl2

FPlanind , geſp . Zither
verkauf . Demmer ' hafen . 177 17 Eltern kann das fleiderm . erl

17861 Regina Loeb, Robes , P 6, 0

Ei

Eine

verk . Näh . im Verlag 1391

nnie grüne Peluche⸗Garni⸗
tur , 1 Kauape , 1i Com⸗

mode , verſchiedene Schränke ,
Spiegel und Tiſche billtg zu
vekkäufen in 0 7, 11, 1 Stiege
hoch, anzuf⸗ täglich bis 3Uhr . 18841

neue Pritſchenrolle ,
100 —120 Centner Tragkraft , zu

Ein neuer Divan mit 2 Fau⸗
teuil billig z. verk . M4, 1. 18402

Lehrmädchen die das flelden
machen gründlich erlernen will
kann eintr . K 7 33, 1 Tr . 1839

Lehrmädchen “
bi Keen dee

Robes , M 1. 40
haus . 18421

künggelache
4

ter , exbeten . 1
gaſenſtein & Bogler , . ⸗G

8557

Aeug Haus Wohnungen Ein ordentl. Junge geg. gut
nächſt d. neu . Adenee Weene 5 ſeucht, 9055
90 10 5 108 15

guek , Tapezter, 8 . 2, 1

Anzahl , Wegzugsh bill . 3. verk.
Geſt. Off. f . f . 61250 ½ an Lehrling .

Ich ſuche für mein Cplonig !
wäaken⸗ u. De ateſſen⸗Geſchäf .

Kang
Salon , Vertikow feu , pol fran
Bettlade m. Roſt , neu , z. ver

Näh , im Verlag . 1844

be H. 2Fäntentisf . einen braven jungen Mann ir
die Lehre . Koſt u. Lögis im Hauſe

Georg Dietz ,
615998 am Markt .

34687
Traitt

455

10 vollſt . Betten , Kommoden ,
Schränke,tanapee ,Tiſche, Stühle,
neu u. Zebr. , billig zuverkaufen .

e 17, Schwetz .
18317

Junge in di⸗
Lehre geſucht. 778775

Jander ,
Gravir⸗ und

5 , 14 Mannheim P , 14
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eulſche Stelnzeug 341 dz. . , We eln
lifelzen etamn giß ha Meſtereneln Alkaliw . Vorzue 1a 808 . ,

8 . Seite !Vin brav . Junge kann das 172 eementirter trockener Manfardenwohnung el⸗Gta 1 5Junge fan trod ff Stage , Nendan Fnerſſe .Ar Fa,f 7 anpengim . , Tcht U . Nuidß. Ft. mdbl. IiAckenmacher⸗ u. Friſeurgeſchäf 1 6, 28 Lagerraum billig zu 0 25 9 3 Zimmer u, Küchz N 1 3 Zimmer 2 Läden m. Wohnun 5 mehrere per 1. Ma! 15 ruh. R 3,. 10 118lernen . J. Asvenleiter vermiethen . 1des zu vermiethen . 19465 9 mit Zube⸗ Wohnungen , 2 u. 8 J . u. Küche , N. Seckenhelmerſtr . 21 bpt , 75
2. St. Feln öblf

eur , O 18 . 13852] Näheres bei Scharer
5 f ̃ 7. Sr Im , Rüche hör und Gartenbenützung zu Werkſtätten , Kellerraum zu v. 1 Zimmer u. Niſche ſofort zu R 4. 13 Zim ſaß mit ober

— —— Frlin gecHeſug Fatfen Aberit Neckar ſu der g 2 und Zubehör zu v. vermiethen . ab Eberlein K 8, 18. 16718 dermiethen . Zu erfragen Secket : ohne Penf . z. Derm 17817
k 0 J. miethen . Näheres beiſ Näheres 2. Stock . 18536 5

eſt 5 4, eimerſtraße 70, 2. St . 16989 5 5ir mein Eiſenwaaren⸗ Haus⸗ Jak . Jann , 10, Querſt 16415 im Ficche u Zu⸗ 9 0 D. Uer raßze 7 — 8 1 2 Tr . Freſindt möhl95 e ecen u⸗
4 2 Paradeplaß Fls - - vis der Hildaſchule , hübſche Fim auf die Straß

üchen⸗Einrichtungs⸗Geſchäft
zum baldigen Eintritt einen

guten Schülkenntniſſen ver⸗
henen jungen Mann . 17669

NMexander Heberer ,
2 . 2 . Paradeplatz .

Lehrling .

1
1

1
45

5
1

9

Laden 9 .
Ein ſchöner Laden m. großem

Schaufenſter , anſtoß . Zimmer u.

0 3.

kagazinraum per 1. Mai oder

München . 18651

II 6. 15 behör zu verm .
Näheres 2. Stock . 18657

28 zu verm . 18298

2. Stock , 10 Zimmer , nebſt
Zubehör bis 15. Auguſt . e
zu vermiethen . 18186

Näheres bei Lonis
Franz , im Laden .

2 Tr . 6 Iimmer u.
Zubehör , Küche und

1 Zim , und FKüche

＋ 2, 9 0 2 8. St . Wohnung03 . 20 mit 4 Zimmer ,

Wohnungen von 2 Zimmer u
Küche , ſowie 3 Zimmer u. Küche
mit Zubehör zu verm . 15629

Rheinhäuſerſtraße 3 5 St ,
1 Zim . uu. Küche per 1. Juni zu
verm . Näh . parterre , 18581

Mheinhäuferſtraſſe 6 ( und
Kepplerſtr . 30) , 8 ſchöne Zimmer

kammer , Kelſer p. 1. Mai od. ſp.

81 • 1., gr. gut mbl.A 25 2 Zim⸗ ſof. z. v. 17866

3 6 22 möbl . Am . zu v.
9 Näh .2. —t . 18119 2 Herren

April .

zu vermiethen .

. 2 ,1

geh . per 1. Maf zu verm . 17741
4. St . Iks . , eſn
gut möbl . Zim .

17503
parterte , Ein gul
möbl . Zimmer flüt

mit Penſion auf 15.
18290F

Akademieſtr . ſ5 ,

die an Auf das Bureau einer Gene⸗ 2 bſe 3 Monate ſpäter zu verm Gaupenzim auf 1 Maf zu vm. fe 5 ſt ör in' ne Hauf
2. St. Frdl . nit

8 reau 7 1 —0 auf 1. J Küche und Znbehör per 1. Juli nebſt Zubehör in neuem Hauſe ſſer 232 4 99 2. Sſt . Frdl mößl .Agentur wird ein Lehrling 8 97 7010 0 H. Daſge Näh . F 2, 9a Eckladen . 16411 bſs . Is . zu Nehmeihe 17546 per 1. 990 wegzugshalber zu
an beſſeren 0 * 8 4, 23 Zimmer z. v. 18314e Sofortige Bezaheung e

5 5
E8S, Sa

heimg tuche un . Näbere u 1 22 parterte . d. Näh . Daf. 2. Oble . 1801 E 2, 14 f f mbl . Nule 9 8. Sſ . ein hübſch möf
FFF

IU 485 a Manſ⸗Zim . zu vermn. 37 Friedrichsring , Rennershofſtr . 105 , gegen⸗ mit Penſion 8 9 . 30n . zu verm . 17225fegen aub d. 4 N 16085 g Laden Näheres parterre . 18199 R 7, 27 9. St , eleß. Woh⸗ über dem Schloß , 7 Zim . mft ——. — 8 1 c0 1
22 3 Sr mibl Fimdie E 129 9 —0 mit 1 Schaufenſter ſofort F

7 kl. Wohn . an ruhlge nung , 6 Zimmer , Badezim . und Zubehör , park . oder 4. Stock , E 2 14 ſof
ſch. 11655 15 6, 34 zu verm . 180458 zuu vern ient ſle 16040 6, 11 Leute zu v. 18172 Zubeh . d gr. Zim auf d. Straße eventl . können 2 Souterrain⸗ 2 22

ör fichsungFür meinen Sohn , 15 Jahre — — — 57 Hinterhaus , großes geh. mit Erker und Balkon per Näume als Bureau beigegeben E2 15 8. St . , kleines möbl U6 . 193 öbl. Jir g. 91alt , ſuche eine Stelle als 2 Laden oder Burean I 7 21 Zimmer und Küche I. Juli z. v. Näh , part . 17412 werden , zu v. Näh . part . 17202 219 Zim . zu v. 17968 möbl Zinn an
51 9 % 0( Slogowski ) mit wei⸗ „ 1 Zimmer und Küch — u

e beſſ . Herrn per 1. Mal zu verm .
Böden, teren Räumen per Juni z. v. an kinderl . Leute zu v. 18594

R
＋

33 3 N I. „ Mheinguſtr . 11 . 2. E 9 17
8. Sic Zim. ] Näßeres parterre . 18298E Ir ing , Näheres D 7, 15 . 13788

U 7 20· Ringſtraße , 1 902, 8. 10CK n 0 u. 15 b dd. Jen Eichelshhefmerſtraſte B. eite
9570 i1 bakſich ——— Part. 2W6

er Aeee ſich
F 3, 7 pen m ano a eer . Zim . , Badzim . nebſt Zubeh . , Gontardplatz 1, 2. Stock , 30 E 3, n ber ie 199Hünd⸗ guszubil en und an Ordnung 5 Zim , zu v. 75110 1

1. URaf
571

155 Balkon u. Veranda u verm . Zimmer , Küche und Magdkam . 8 7 FüN 8 5 2 2
ddel zewent , aleiner Platz ee — Laden mit Wohn . 1. Sut. . 420c ] Näheres pa 15899 ſu vermtelben , ebendaſelbſt s E 5 1 Iud Scamc Vismarckpiatz 15, 5. StockStock, Vorzugt . 18651 I . , Juli z. v. N. 3. St . 18071 — 3 5 9435 Stock , 3 Zimmer und Küche 28 14.0

und Schlafzimmer möblirtes Zimmer mit od. ohneSGefl . Offerten an Leopold I Jult . v. . 3. St. .
G

5,
17˙¼ 2 ſchöne hele S 6, 8 in Na ecsb : Näb . Abeinauſtraße 3040, ]

Ae Hetten zu bermiiethen ev. Peuſion zu vermſethen . 18004Weinmann ( Cigarren en gros ) N 3 9 , 1 4 2 ſchöne helle 95 85 Zim. , Küche , Magd⸗ — Zimmerkollege geſucht . 17584 Colliniſtraße 5, 7 8100,0 9 „ KücheEin ordent ! Junge kann
unter günſt . Bedingungen das anſtoß . 2 große Räume zu v. 18533

aden mit 2 Schaufenſtern und

Tapeziergeſchäft erlernen . 185ʃ3
V. Gg . Steinhart , O 4, 17. N3 1 Laden m. Zubeh , auch

f. Büreau ,z. v. 17992
Auf das kaufmänn . Bureau 7 8 7 IJ. 7 % Lonuifenring , Moſengarten⸗u Näh . Nhelndammſr . ' s parl . e Fungbuſchſtr . 3, 2. St . ein ſchön mödlirtes Zimmer mitFiner Eiſengießerei wird ein 3,14 Laden 5 , 14. 6 7, 24 Belle⸗Etgge , 1 6. 10 Ringſtraße , 4

heindammſtraße 39,Vorder⸗ 68 ſchön mbl , Zim auf dieStr . guter Penſion zu verm . 17949
. nebſt 2 Zimmern u. Küche per . 8ʃ er, eüch d bebör Zimmer , Küche, Bad und Zube⸗ N Star eh ſof,

od. ſpäter 3901 *
—5

5 1 Jult zu vermiethen . Preis Zimmer, füche und Zubehör] Zin Iber 100 16851 8 haus , 2. J. und 4. Stock , je geh ſof, od ſpäter zu v. 18390
Frſedrſchsſelderſtraße 60 ,E Ir ing 700 let 9 45 e 5

8515
at Küche , 0 Stock, 6 7 15 5. 8 möl . Zim 15 reppen 1 1 möbl . Zim .

m Fache er günſt . Bedingungen geſ. Große helle „ — — 1855 Am . 1. 2 Dim. u. . 8 pr.g v 18206 ofort zu vermiethen , 18508e e e ert . ⸗Näunläcketen G 7,C Jdg. de Iic 20 fence ee 0 10 7 feöhee , nn de eſer Svedition dieſes Blattes 7 ll E. zu p. Nih . 2. St . rechtö . 18811 Zin u. Küche , Einzuf Nachm. ] Näheres zu erfragen dei iort pebſnethe V910 ſlig a derß e eterrichts Eiſe 175 Frling für jedes Engros⸗Geſchäft ge⸗ 5 2 St., 2 ſchöne leere —5 Uhr . Näh . b. Scharer . 1201] Kiſtner , parterre . 16950 55
c engichellehlumge eignet , nebſt 2ſchönen Comptolks , 1. 3 205 Nedabtenfttaße S1. ſchön — — 6 2 8 , ie , g. möbl . Aim . ] Pontardplatz 10, 1 Tr. 1 ſch.1 J0 bei ſofortiger guter Bezah⸗ großem , trockenem Keller event . ſof 3,6. Nüſ f 1 75 10384 Mohnung 3 Bim 2 Balkon,] „Atheinhäuſerſtr . 3, 2. St . 6 U Penſion zu v. 12802/ möbl . Zimmer zu verm . 18223
9

lung geſucht , Wohnung im 2. Stock , preis⸗ . . v.
Küche ꝛc. per 1. Juni z. v. 18883 Zimmer u. Küche eptl . auch ge⸗ 6 1 29 2 Tragut mbl. Zim. ] Kaiferring 88 4. Stock . Einter J Offerken unter Nr . 18580 an werth zu vermiethen . 9 4 1 e ismarckplatz 5 . eil ber I. Jull zu v. 17776 U 29 ſof verm 18720 gut möblirtes Ziminer zu ver⸗Gl. die Erpedition dieſes Blattes . Gefl . Off , unt . A. B. O. Nr . Näh . 8. St . 18073

an Manee deenmer n 19 ere 0 8 Iunghuſchſtr 21, 5 Trep. , miethen 18519
— 7 7 5 32 ie Exped, ds . Bl. erb. 4 Zim. u. K. 110595 0 Schwetzingerſtr . Eckladen , eeee 5 —Lehrling ſict ee U e e ee9 9 7 5 a 77 . Solnden 5 ſcſoßſe Collinſſtr . 4, 2. St . , 5 Iim . , 3 St . 4 Zim. , Magdzim . ,Küche u. 6 8 24 ſchön möbl . Zim .

81 95 4, Stock , 1 ſchön nuö .Buchhandlung F . Nemnich , 10 am 0 0 n H 75 1 ee Küche , Badezim zu v. i6882 Keller pr 1 Junt zu verm 17924 UO⸗ zu verm . 17688 einen ſol ,N 8 . Künſtſtraße . N
3, 7ʃ8. „Olferten unter Nr. 17907 an Zubehör per Jullt ober Jult zu] Näh . I G, 10, parterre . Seckenheimerſtr . 20, ſchöſſe II 1 1 Sf , 1

Möbl . Lindenhofſtr 17. 3 St ſchhnodek die Exped. dieſes Blattes dermiethen . 17538
Sehlne Moß

eng No . 4.
Juphen Deae 8 22 2

VTeeg. m t , e ,560 ſta 5 N. Schöne W 7 11 2. Mauf. , zu verm. 13326 2 Trepp . Ein möbl , 8
1 Große Wallſtadtſtraße 52 ＋ St T Fim , und Shöne ohnung ,8 Jimmer u. Zubh . Mauf . zu erm . 5 ö dübl are 8 1

in deſ
72 großer Faden m. Wohn . ebent . f. II 9, 0 Küche im Vorderh , 05 Seckeuhefmerſtraße 35b ,

I 5˙ 1
Zimmer . b. 17683

Gegeſch, Wadn Zine gr⸗ 57gngſſi Bufeau p. 1. Juli z. vm, 17976 bis 1. Maj zu verm . FFFVFFFGCCC 2abgeſchloſſene Wohnung , 5 Jim . H 8 4 Ask . dechts 1 ſubl. ] Küchen . Zubeh d. ruh. Faim ſosd 30rfahk⸗ Verwaltungsbeamtet Näheres dafelbſt 3. Stock .
5 uc lener iee che zu bern Woss Te 4 Zim zu Um. 17983 fb. ven Nah. 2 1 57 1 2 8 7

12 chöne Wohnungen . , 8. u . 4. St . 2 52 97 Meing), Dalberaſtrs„ „ e 5 n d 0 , en ene ie dedge Agh. Scchenheimenür .350 kI8, 5 Terzen ſein anco“ „„ewgefße , 1
3, Stler⸗ſucht ſofort alderweſt Sellung rean ein , ſchöner 4. Stock , o Zimmer , zimmer , kl. Badezimmer u. u - mehrere Wohnungen , 3 Iim . u. Jinmer zu verntiethen . 18276 Vorſt ) Eiu gut inöhl Zimmez

Gefl . Offerten mit Gehalts⸗ Badezimmer , Küche n. Zubehör pehör , und Zim . und Küche Küche, ſowie auch 4 Zim, und 0 au einen beſſ. Herrn ſof. od. bisohnan angabe unter A. B. Nr . 18580
8 per ſofort oder ſpäter zu ver⸗ Parterre 2 bis 3 Zimmer als Rüchebis 15. Mal oder ſpät 19 28 . St . , ! gut mbl .Z. 1. Mai zu vermfethen . 18586 055ſeditioh an die Exped . ds . Bl. erbeten . 0 Bureau zu ver -

miethen . Näh pärterret 13108 Pureau geeignet , öis Mai oder i Neee
Ma e 23ʃ0 fef zu v. 18092 —Gr . Walſſradtſtr .Fl. Hih , re18540 Ein im Gerichts⸗ und Ver⸗ % miethen per

I 10. , 3 2 Zim u. Küche Juni zu vermiethen . 17269O Näh , bei Fr. Kühner , Bau⸗ 19 3 2 . Stock , einfach . St . unmöbl . Zint .z. v. 1848 , 8ſicherungsweſen ſowle im sofort . Dasselbe besteht 0 zu verm . 18210] Näheres J 2, 22 , 2. St . geſchäft , Seckenheimerſtr . 52. 2 10 ef un . mit od. Werderſtr . 5, 7. Stpcf , un 7kaufmänniſchen Fache erfahre⸗ aus 3 grossen u. einem 1
leeres Zim . an einz] Eichelsheimerſtr . 35 , drei Tatterfallſer 20 , J. und F. Obne Koſt . 15 .Jof. zuv . 18476

mbbl . Zim mit Ausſicht auf den Besfe alleinſtehender Mann init
a J 9 17 Ferf uv . 18646 ſchöne Zimmer , ſofort beziehbar , Stock , eleganſe Wohnungen , je 11 9 17

2 Treppen Aim . ] Waſſerthurm zu 16 M. pro Mon,
k. lokter Haudſchrift ſucht dauernd Kl. Zimmer . 14829 Part. ⸗Wohn. bis 1. zu verm . Näh . 2, Stock . 179157 Zimmer , Küche zu verntiethen . 2 1 oder 2

1000 au ! Fräulein zu verm . 18120
1611

alich vorübergehende Be⸗

e Küche , Keller per 11.
April zu vermiethen . 17109 17974

6 70 2. U. 3, St . , 6 Zim⸗
19 mer u. Zubehör zu

vermiethen . Näh . parlerre . 18217

J3,22

zu verm . Näh . part .
part . , 2 Zimmer ,1 6, 34 Küche und Speiſe⸗

kammer p. 1. Juli zu v. 17606

Aheindammſtr . 10,
Nähe des Schloßgartens , eleg.
Wohnung , 6 Zimmer , Badezin⸗
mer ze., nach hinten Ausſicht in
ſchöne Gärten zu verm . 16434

4 Zimme
und Züb

E .5 10 auf die Str . geh, einf .
mbl . Part . ⸗Zim. ſof zu d. 18234

F 75 21 4. St . ,1 einf , möbl .
Z. ſof. zu v. 18297

r, Badezimmer , Kllche
ehör per 1. Juli an

ruhige Leute zu vermiethen .
NMäheres parterre .

Friedrichsring 46 , 3 Tr .

18065

20 Mark zu vermiethen . Eleg.
nerinnen 17015 6 8 8 Bureau ſofort oder Mai zu verm . Friedrichsring 16, eleganter Näh . Friedrichsr .14, part. 1617

55 8 möbl . Wohn⸗ und
16475 10 O ſpäter zu vermiethen . Näh . 2. Stock . 18180 4, Stock , 7 Zimmer mit Zube⸗ Tullaſtraße 15 u1 17 2. St . gut möbl. ] Schlafzimmer nur an ſol .

ü 1unter Nr. 17015 an
rinnen ſe Exped . dſs . Blis . erbeten .

Ein junger Bauführer
Mäntel cht ſofort Stellung .

N 9 J Finae
3 Zim . als Büreau

18099

rderhs . ,

Näheres 4. Stock .

1vermiethen . 11570Of unter K. W. 18411A
Vfuss vie Exped . d. Bl .

ſucht . Köchinnen , Zim⸗ , Haus u.
17idRindermädchen ſuch. u. find .

Große zu Bureaufwecken einge⸗

pr . 1. Mai er. zu vermiethen .
richtete Parterre Ränme

Wohnung, 36
J 9, 3 immer u. Küche ,
zu verm . Näh . cd 1, 11. 17739

65 2. St . , 7 Zimmer ,K 1. 11 Küche , Mädchen⸗
zim .u. Zub . zu verm . 17790

Näheres d F, 200 , 2. Stock .

hör ber ſofort preisw . zu derm .
9 res im Parterre . 11344

Montardstrasse NVr. S ,
zwei eleg Hochparterre mit je 6
Zimmer , Küche und Badez . nebſt
Garten und ein eleg. 2. u. 4. St .
mit je 6 Zim , Küche u. Badez .
billlg zu vermiethen . 12472

Mehrere fein ausgeſtattete
Wohnungen von je 7 Zimmer ,
Badezim . u. Zubeh . per 1. Jult
eyent . auch früher , zu vermiethen .
Einzuſehen von Nachmittags 2
bis 6 Uhr Abends . 17105

Tullaſtraße 15 u . 17

Zim . ſof. z. v. 18427L105 1
ſecf Böckſtr . 10,

Herrn zu vermiethen . 16998
Näheres Expedition .H 10 , 2 gut möbl. Part . ⸗

Zimmer zu verm . 18259

K 1 2. 2. St . Ein möbl .
2 Zimmer z. v. 13616

möbl . Ziu

früh . z. vi

2 , 30 fembl Zemſt Schreſb⸗ Semöbl . zu

, kneinandergehende , elegant
imer , zuſ, od geth . an

1 0d. 4 Hrn . bis 1. Jult e auch—meee .
n. Näh . i. Verl, 18318

Salon U. Schlafzimmer
vermiethen .

e Näheres N 2, 4 . 10862 3 er 8 liſch per 1. Mat zu v. 17847 Auch
— Eeellen . II 4, 13 , 3. St 15533] äheres N2 —— 7 3. St , 7 Zimmer , 5. Stock, 1 ſchöne Wohnung mlt . 8 können mehrere

eee ü Zubehör Stock , 1f Vol i 0 J
e eſchsoung in ein Daben 2 Zimmer K 1 12 Autihen J400 Juugbuſchſtr . 17, ſe Junte dant g d onn gabbt öin., ſeg baben. Nachzoſkagen K 10ccht ein Frl. aus guter Familie . als Bureau , nebſt Lagerräume veh Fuli zu vermiethen . 1035s porm . 6 8, 18, 8 Stock , ſchöne] miethen per 1. Juli event ' auch dut mbbl ZimI . Treppe 18868 90Gefl. Off. erb. unt 4. Nr. i Lagerre Näheres 0 7, 20, II . be ff 18 . 8 15 5 5 ſeparat . Gingg . 8 125
On⸗ Gefl . Off , erb. unt . K A. Nr. und Werkſtätte zu vermlethen — 2abgeſchloſſene Wohnung s Zim. , früher . Einzuſeden von Nachm . 7 6 555 5 Nr = 5

48045 an dle 6 ds. Bl. Nh . Angarteuſtraße 35 K 9 18 Ningſtr ,4 Zim. .] füche und Manſarde bis 1. Julf 2 bis 6 Uhr Abends , 1710⁰6 zu verm. 1782. Zwei einfach möblirte 0nnen ein braves Mädchen
r

Hinterhaus 818131 K 2 . Küche zu verm . beziehbar , zu vermiethen , 17996 815 15 7 2 Trepp. , techts , Zimmer mit Penſion an veffgeſchcht Ainne St 115 — —
Näheres Wirthſchaft . 17862

N ein gen Nachmittags Dallaſtraße 15 1 1 K 35 13 möbl . Zimm , 5 (hrlinge bie Kaufleute , 0WMis Stü Hausfrau . 5 7 5 Hinterh . , 4. St . ein Seitenbau , Im Souterrain ! kleine Woh⸗einen urchaus anſt . Herrn oder ] ( 70 inge ) bill. z. verm . 1176
77 Naheres in der

Erped. de
55 K . 10 beres

Zim. an alkeine][ Fungbönſchſtr . Ar . 3,7 St , nüng , event auch als Burean ] Dame mit od. ohne Penſion zu 7, 38 , 8. Stock , rechts . 0Nädche
— ſtehende Perſon zu v. 18080 ſe

Velken 5 ee - Ae Eln Fräukein kann in
11 55 hei

ö A6 9 Zim. u. freſer u Uu. Zubehör ſof. zu . ; 3. Stock,früher z en. 2 3. „ Rlngſtr . , Familie ft 6 ̃l16 A 3. Partekehn auch K 4, 16 en . Küchegd 3 Sim . Kiche u. uz⸗ zu derm] Kizaſtgen von Rachm . 2 big K 4, 13 diosch ne Balton⸗ entee deuſton zu 55
rechts⸗ S e Burean und Kugros⸗Geſchäft derm. Näh parterre . 18158 Zu erfr . Metzgerei Joh . Stief , 6 Uhr Abends . zimmer mit od. ohne klavierbe⸗ Preſe bekommen . 18524 le

n 50 % Eine freundliche 12 Ami e ſofort oder
90718

K 8 6 (Grabenſträße 15) barterre . 18005
Tatterfallſtraße 43 nützung ſof zu veim 18262 Näheres in der Erpeb . bs. Bl. 2

Art. St. mit5 chö Kaiſerring J , 8. Stock . 515
gen. I. 1

ſchön möbl. Zum zuu] —Einfach möblirtes 15 91leig a Vohnung A 6 3 1 Balkon ugd ſchöne Zimmer nebſt Küche auf e ſ Wohnungen , L 8. 1 vebnnt ; das einie ſofort Pehz Joſort z en 17Stille 55 Nähe des Stadt⸗ zune Fulf oder frii ſofort an ruhige Leute zu ver “ Je . ? Zim . Badezim. u. Zubeh . , das audere per 1. Mal. 18182 1 1651 95Mnſtient kehend aus —4 Zimmern parks, der Stock, s große helle Zubehbök per » Juli oder früher a deg ddeuſo im Souterkain eine kleine] daß audereper . Wueſeerel Schnelder
zun

d Zubehör , von einer un⸗ Ailier mit Balkan Küche zuverm . Näh . part . 170³0 970 41e 438 3 87 Wohnung , 2 Zimmer u. Küche , Näheres im ee 22 19 .
15650⁰ ＋e , , e e eee 2 J e er 0 . elee . 10 , S 88 Sclaſſelen

, . Näheres parterre . A. Zubeh. z. v
9 5

E ſaſchen Sſferten unter No . 17916 —
8 8 Zim. u. Küche ſof, 2. Stock , event . Parterre , per hilethen . Einzuſehen von 2 Uhr 9 „ Hochpart, , 2 eleg.da die Erped . ds . Bi . 4 6. 8 L 2. 4 3790 1. Juli zu vermiethen . 17427 Nachin bis e Uhr Adends . 17104 L11. 24 möbl, größe Zint. 7 beſſer a.11 55 NN

3 Zimmer pr 1. April ev fruherz U 8 2 St. —6Zim . nebſt Zauiſe i 54 Tatterfallftte 37 , 4. Stock , ( Wobne zu. Schlafz . ) an 1 Herrn D 6 901 S 15 55 5agei Näbl mmer äberes Büreau imHofe 75529 L 4, 3 Zubeh. per l. Juli zu Tuiſene ug 18 6, Zim , anlt Zub , per 1. Juli zu u vermiethen . ee hen ucbeeigein 5 — 5
3.Stock ,1 Zimmer! vermiethen . “ 16954gegenüber d. K 5 Schulhaus , vermiethen . 17957 V 5 77 St , i mb Zim . a. errne Tra mbahn von B 2, 2 und Kliche der Maf Tdedeh Iim . an ein Bint 85 alle er in 25 n tt geh , Jer K 3 6 See . tudZim . mit allem Zubehör in en e

2 St., April zu verm . 17705 —Schlafſtelle zu v. geoz 1Herrn eſucht oder Funt zu vermiethen . L 87 1 Herrn fof, zu p. 18188 1. 1. 2. Gtage per l . Jult zu 5 1 Pril
bpatk - efffbl . 5 . bigein n ges „. Däheres 2. Stock . 18097] Nägeres im Cigarkeufaven . verm . Einzuf . Nachmittags M 2 15 9 e e 7

8 krten mit Preis unter
35 25. St .5 Iim . U. Riiche Seitenb . , 2 Iim . —6 uhr . 17909 . ba 550 Areen an el. Heren e 18159 0öhne . F . M. an Ruvolf B 9 , J bis 1. Juli 3 v. 18050 L 125 4 itit oder ohne Ma⸗] Zu erfragen parterre . errahn hell und luftig , billig zuf au ſel. Heken z e

— Maungelm . 17889
Parterre⸗Woh⸗ gazin zu vermlethen . 17660 F waghee 18

8
I 4 Imdbt . u 2 3. Stock . Guten ilBimmer Küche 5 95 17018 lang an kuh. 5 I. St . F. immfter, Neubau . Mäheres im 4.

—
merz berm . 18401 55 25 4 9 Mittags⸗A . Abend⸗ 4 gub

2 Leute zu vermiethen . 18432 L 13 . 5 Kllche , Mädchenz. 3 . Lamey - Strasse 3 . N hächſt dem Friedrichs⸗ 0 2. St . rechts , tiſch für beſſere Heren . 17781 1185
11 5 80 ee N 2. 10 1Vert, ſult Peete:

f
f 5 de

der d eee e d J. 2. 10 Iſe e ,85 17 4 8 4 . Schöne Woß⸗ 117 5 St . 14 üche, Speiſekam , Baädezi , u. L 55 Zim . mi etten per ſofort zu[ ; 2 iſrael . Familie ein
hen f

ert . mit Preis⸗ B 6. 22 19 4 6 . 7 5. Stock 5 Zubehör , ſowie 8 Zim . , Küche Sie de i vermiethen . 180260 junger Mann wehſten mitNobes abe unter No . Re e e dendeg L 14 . 2 Zimmer, Babezim . ee gllem Zubehtt 0 e 135
7

Fanliltenanſchluß, 181212 u , Zubeh. z. 0 7
f. . 23 90 — Schrifr 70

7
1 94 5 ürg

8
8 an die E p . e 1. Zubeh . 3. ſofort 8 5 Him . mit Küche im 5 Stock u. Aufragen unter 1 ſchön mbbl., Aiinmtr 6

0
8 Migagge d ApenpſeFelelber 5 ene Soutertan Wohn mit 2 Nr. 18625 erbitte an die Erped. ſofort zu vermielhen . 17870 in uns außer dem Hauſe. 176882iſt der 2. St. , Falferring , 3i eüͤchebis 1 diſe

Parterre 8 ee en eene
—

Klaiber B36 . 23 L 14 12 1 Zim , u. Küche bis 1. Juli zu v. Schöſe Parterr Woßnung , 5 —. 17805 5 Zimniern ale e Mlate ung, 6 e eee eee de en
8. St Fein . en —9 11513 1

b. 5 5 5 e
Näh pakt⸗ ＋

. orbentl a
Fl. Werkſt 5 ˖

ſarden und 2 Abeheilungen ſofort zu vermielhen. 17677 a . e
929370 N 3, 1 möbl . Zimmer 7 982 Tr. , Penſſon füt

14derm. erl 6 Wopiereſtalt evk. Keller zu vermiethen , 12818 Ire2 St . Bismarck⸗ Parkstrasse 4 f 6 Näheres E 4 , 17 , 2 Trepp . mit oder ohne Penſion zu 1 4 2 f Herrn in geb.
8, 6,20 Wohnung zu perm . Jos Hofmanndsunne , I 15, 10fla eine freund⸗

vermiethen 177780 Famille ; ebend . k b Herren gut⸗ .
18 Klelder Sbock. — Bangeſchalt E 8, 52 liche Wohnun 1 5 Zimmer elegante Wohnungen von Vis - - vis dem Haupt⸗ 8

Mittag⸗ U. Abendt erhalt . 17390 ſo
nen will Ned Magazin mit 2 ſofort oder 1. Juli zu vermieth . 5 Zimmern , bahnhof , 1 ſchöne Woh⸗ N 3 8. St . Schön 1. St . Eift ördeſſtl , hremeeee e 6, 25 Sademne e, , J . cee ee ee Zubehorzu der, Hnung , 4 Zimmer ꝛc per

10 %nterie deg . I
§, 10 W , afe ſun die

2 miethen . 3268 19 immer ne 2 8
e 7 7Nagazin miſt Bu⸗allem Zubehbör per 1. Mai zu 9925

L 15 12 9 1 11 0 1 prichtel 99 86
1. April zu vermiethen . mer mit 81 3. Tbl ht. 1 jug is ereau d

Mas itiethen . 137354 5 * nung , Näh . Friebrichsring No. Vs 0 2. St.,1 gutmbl. Wohn⸗ 41, Tegelucht . i bernn 18f ahere Aus „ immer , Küche , Badezimmer , parterre . Näh . bei O. Schmitt , NA , I m. Schlafzem bfs 25. NA, 24 bürgerlichen Mie ſüceur⸗
.M 1. a . Stot

10 3. Stock netzſt Zubeh per ſof. zu verm . 4 2, I . 16770 April zu vermiethen ; ebenſo ein tags⸗ und Abendtiſch . 16745 Dent 9Fpece king 38). Näheres partere . EiBZ 17
5

fef ro0 im, für 2 jg. Kaufl . oder
7095 Els 7

ſ ee eeeee tadt . eleg. Wohn . 5. ll . 4. Neubau Eine ſein ausgeſtattete Schllter mit oder ohne Peuſton 95 5 1 igepiſäge .in M 4, 4 St04 vereinigt , 10 Lameyſtraßſe 11, 2. Stock, ] Wognung beſtehend aus 3 sofort zu vermiethen⸗ 18473 22 08 Sie
ler zu verm . 17792 9 4 park , J Ohn . e roßen Zimmern Küche , n
— — 4größer Keller per Zimmer , Küche , Keller , nen bis 12 Zimmer , Babezimmer u. Zimmer , 9 und ſonſt adezimmer und Zugehör , N6, 6˙0• Penf , zut v. 15765

möbl . Zimmer miſt eine Treppe hoch finks . 1 kefant
1

0 J Areß eigerichſe an dudige Lel ſonſt . Jubebör per. 1. Juli zu] Zubeh. , auf Wunſch mit ſchol .„gut 5145 hergerichtet , an kuhige Lellte zuſſonſt . Jubehbör per, 1. Ju Zubeh . , auf Wunſch ſch Bas⸗ u. Waſſerleit 5 65 0
15 91357 2 J Int .

15125 verm . Näheres 2. Stock . 16630 Näh . daſelbſt — Garten , per
12120 Danlden bilfig her ſoford over

0 6 304 7 Tt, möbl. Zim gaun Aaue fiuden
168

07. B loß
Fuiſenring 2. St . — Uhr . 17977oder ſpäterzu verim. 7 an 5

5„ ep e er N7 . 2 de ee 9
0 Mittags. u. Abenbtiſß1 nn mige Zimmer nebſt Zubeh . , auch 4 ſchloſſene Woh nung Stock e 4 Zimmer unp Külche Räheres Räferthalerſtraße P 2 it en U A . 88 al u Büreauräumen ſehr geeignet , mit 2 Zimmer , ſcüche u. Zubeh Heſtenben ., ., u. 4. Stog je Nr. J5. 17927 95

en
( Privat )6Geſchaß aaun ober Werk zis Jult zu vermieihen . ſofort zu vermlethen . Fimmer u.Rüche bis 5. War Ein cdnnes Teerch Nimmer Nig an 15, bs. 1612

15
Waan e Mai

zuo . Näheres parterre . 18609
. 225 St . ſehr ſchöſſe beziehbar, zu verm . Aeäh. bei ohne VIs - Aevis bei kinder⸗

e 1
ſche

8
ma beſf Nacſte Furim Hauſe — — 2. St . 5 Jim , Küche U 45 22 Wohnung , 4 Zim: ] L. Kahn , 5 Querſtr . 16 und loſem Ehepaar per 1. Mai 0 1 11 denmer ] pünen

Nah. n. al 11 7200%.Kellef. ſed. Geſch. 0 2, Y u, Zubehör per 1. Julff mer, mit großem Baleon mit G 2, 10 , Rittergarten . 17735 zu vermiethen . 18098 55
m etten zu Mann . Näh im Verl. 16221 150dietz, Eig. I. z b. b6 , u berm Nah . 3. Stoc . 1i828 allem Zubehör der . Juli d . Auerſtraße No. J, iſt eine] Näheres im Verlag . —55 Noch einige 5 — zu gutem Iut .

dagaſin u, Büreau imte , zu vernt Nüh paelbſt park . 28
ſchöne Wohnung im g. Stock

92 23 Hübſch möbl, Zim a . ean , —te , en , 60 3, 7 Spacher ammerg Teeeeeeeeeeenene p ; immer , Rüche u. Man⸗ miſer Woſnungen Nasce d Ste geh b änſtiſe ellen gel U au , 2. St lsat
77847/ 7 Speich e i Ifn e Und 12 0

f —
7787 , 23 . per Ende Mai zu verm . N 6, 6 e Zuͤbeh per 1 Mal at u 5

1.
95 275 Babes 85 5 een ſanen bel .

Höner geräumſger Sg!z 18, 24 , Näß. 2. 3 17432 gehend, per i beziehbar etes Laven 5 1g Johannes
5 aeeeeee S 00 19415 5 Mag u, Hbendti eih, Aiers beres im Verlaa 789
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SAachener Badeofen
Ausvortauf wegen Ceschäftsaugabe eIn 5 Minnten ein Narmes Bad ! 4 Original

Infolge Aufgabe meines Geschäftes gewähre ich auf mein ganzes Lager in

abee , Holben 8 Gasöfen

Seidenwaaren , schwarzen u . ſarbigen
Damenkleiderstoffen , 20 %; ,

JG . Houben Sohn Carl Aachen .

auf ältere Stoffle und Beste 30 —50 % Seonto .

3

Da die Uebernahme des Kaufhauses sich verzögert , so halte ich mein

Lager in allen Artikeln bis auf Weiteres mit sämmtlichen Neuheiten Telephon 761 .

assortirt , Worauf ich besonders aufmerksam mache, 18423 —

Albert Ciolina , Kaufhaus. 0 2 , 2 . Faradeplatz . O 2 , 2
CCFEFFEEECC1CCCC ˙ ˙˙iv — — — — ̃̃ — Shaufenſtet⸗Ausſtellung : 109 0

a Robes . bauen Tafelservice , Lasuger - Vasen,
SHunda Huelgen Rechts⸗Agent

M I, Ab segenüber dem Kaufhause MI , 4b (niedergelaſſen .

hält sich in Anfertigung eleganter
Uebernehme die Vertretung von Rechtsange⸗

Echte Bronzen , - läseh ,
Uelssner

!
Tiguren .legenheiten bei ſämmtlichen Amtsgerichten u. Bür⸗

Costumes bestens empfohlen .

Garantie für tadellosen Sitz .

germeiſterämtern , ſowie die Vermittlung von Hypo⸗

——8
An⸗ und Verkäufe von Liegenſchaften .

R lts⸗B b Stand

— n . a

5

Geſchäfts⸗Empfehlung . Ce ans calenAaſedenge eein . FTen Joeßpekert . 6288511
Wee b Ge Ernſt Kaufmann , für elektrische Indus trie , A. - . , Mannheim .

2—efat en habe .
Auferkigung von Herren⸗ und Knabenkleivern — —

Maaß . Reelle und billige Bedienung . Aenderungen , ſowie Aus⸗

deſſern und Reinigen der Kleider wird ebenfalls billig beſorgt .
Um geneigten Zuſpruch bittet

Peter Quuick , Kleidermacher ,
1Frankfurterſtraße 61,

Waldhof , den 11. April 1899.

Spanische 71888
73

UiII Al 2 Wein⸗Geselischaft
Hamburg .

Direkter Import feiner alter , garantirt reiner Weine .

Portwein , roth und weiss , Sherry , Hadeira ,

Marsala , ff . coguse , Laerimae -

Ohristi , Speeialitss ; : Medizinal - Malaga ,

für Schwächliche , Kran !
11

Blutarme und Bleichsüchtige ,

Haupt - Verkauf in ½ u. ½ Flaschen zu Originalpreisen in

Mannhelm : Einhorn - 1 Frankfurt a. . :

Kalser - Apotheke , Frankenthal : Pellkan - Apotheke .

Hypothelen⸗Darlehen
u billigſtem Zinsfuß

empftehlt der ? 8 verſchiedener größererGeldinſtitute 11091

f lg. Louis Jeselsohn ,L I, L.

An⸗ und Verkauf
von iegenſchaften ſowie Beſorgung in Hypo⸗

thekendarlehen vermittelt bill gſt 12589

Gg . Frz . Hochschwender , P 7 , 20 .

Wunderbar
und ſtärker als Veilchen , ohne von dem

natürlichen Duft abzuweichen , iſt das

WIRiviera -

Veilchen .
Parfum aus der Fabrik von 78706

Ad . Arras , 2 . 22 .

U AUNERH ' s neue

Monogol.
wenun“

Mielse ne
prächtigem , tiefschwarzem , haltbarem
Glanz allen anderen Fabrikate weitaus .
Das Leder bleibt geschmeidig und wird
Wässerdicht 10629

DDeberallzu haben .

ET . Wagner , Strassburg i. E.

8 8
2 0

8 7

b e , 2 Dfuckerel e 6 , 2
empfiehlt

In Folge meiner langjähr . Thätigkeit als

H 1, 12¼ , Marktplatzeckhaus .

— —

Das solideste Fahrrad ist

„Wanderer “ .
Wanderer - Fahrradwerke

vorm . Winklhofer & laenicke ,
Chemnitz - Schönau . 12606

Jupſpaſchen für Janen
iſt bei eintretender warmer Witterung von

größter Wichtigkeit .

Nicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des

Kopfes und der Haare dieſelben von Schmutz , Staub und
55 läſtigen Kopfſchuppen gründlich gereinigt werden ,

ſondern es werden auch die bereits abgeſtorbenen und ver⸗

nachläſſigten Haare 10
neuem Wachsthum angeregt , beſonders

durch ſorgfältiges 2 usſchneiden der geſpaltenen Haarſpitzen .
Meine wirklich ſeparaten beiden Damen Sbpf⸗Salons ſind
mit den anerkännk beſten Apparaten zum Kopfwaſchen und

Nenlihung
ausgeſtaltet und empfehle ich dieſelben zur gefl .

enützung Erkältungen ſind Wisgeſcloſſen da die Haare

W getrocknet werden . 14409

Aufmerkſame Bedienung . Mäßige Preiſe .

Hch . Urbach ,garren FIVeu
Planken P 3 . 8 .

Eröffnung eines grossen Uusterlagers
für alle Artikel der elektrischen Beleuchtungsbranche im

Seschalhe
der Oberrheinischen Bank , Breitestrasse , L I , 2 .

Kostenfreie Ausarbeitung von Anschlägen fl .
installationen im Anschluss 11 M.

an as Sadttsche Flektricitätswerk in Mannbeim 1

Thü .UrschIiesse
„ Merkur “ “

Selbstthäti u . geräuschloser , empffehlt unter f00

aen l. 88 . Carl Gordt . 130
— — — — 3

011⁰ Jamsolim C0
Dampf - Säge - und Hobelwerk ,

Telephon 186 . Mannheim Telephon 1
Bauholz und sämmtliche Sagewanren

Tannen - , Kiefern -

I
Fertige Thüreer

und 18378

Hartholz . futter , Verkleidungeſ
FIoSsSshOIzZ . — — Vertäfelungen ,

Lbbenen ae e osinnsg, Zlellesste
Kesten - Fabrik . — Fussbödes

Färberei Kramer )
Mechanisches ,

Reinigung Neppichklopfwel
Noflieferant . ka ſſoßeffdes rossfiezogs von fles8e 8

Mannheint
Die Macht der Hausfrau liegt für emen

guten Theill in ihren Kenntuissen der Nah - Fabriku Centrale : Bismarckplatz
rungsmittel und deren Zubereltung . 1 137 — Lä den : ? 8¹ 8

BismarckplatzEin gutes Nabhrungsmittel soll allererst

ührwerth u 28 f

dee dee. aeeeen , eee
Dleses thut „ Quäker Ooats “ ( amerik . Ha -

.

terspeſse ) und zum Schutze vor Staub ,
Unreinlichkeiten und dem Geruch anderer

Sachen , wird es , nur sorgfaltig packetirt ,

verkauft . 18408

Jeder Hausfrau wird bekannt gemacht ,
dass ausgewogene Waare , als „ Quäker
Oats “ verabreicht , minderwerthige Nach -

ahmung ist . Man Verlange ausdrücklich

Packete mit der Schutzmarke „ Quäker “

und hüte sich vor Betrug .

— . — ñ ͤ — — ñ

S 2 , 2 Christian Buck S2 . 2

En gros Rahmenfabrikation En detail
Bilver⸗ und Spiegel⸗Einrahmungsgeſchäft .

Großes Lager in fertigen verkröpften Rahmen ,
ſowie Rahmenleiſten in neueſten Muſtern von einfachſter bis

zur feinſten Ausführung .
1 sSolide und staubfreie Einrahmungen ! !

11 Billigste Preise ! !

Opel - , Allright - , Vimaria - Räder ,

Stahlrad Schilling Suhl ete .

. gH. Edelmann Hactf. Peter Edelmaſ
Mannheim , T 1 , 2 , grtiteſtt . Telephon 95

Gut eingerichtete mech. Werkſtätte f. Reparaturen jeden Syſtemß
100 Stuüuck M. . —

pel grösserer Abnahme ent -

sprechend billiger

Telephon 341 Mieth⸗Vertraͤge Frachti
9 7 vorräthig .

E b. 2 Dl, Haas sche Druekerei.Bei Vorkommen von Maſſen⸗Photographien , Gruppen⸗
pon Vereinen , Fabriken ꝛe. beſte, 53³
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